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Stabsstelle Gesellschaftlicher Wandel – unsere Themen
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Alle Icon: FVA BW/Jerg



Wohlfühlort Wald
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39% jede Woche im Wald

95% Interesse am Wald 

95% Zufriedenheit

Bildquelle: FVA, Ausschnitt aus Kurzfilm „Mein Wald, Dein Wald, Unser Wald“

Motive: 

Naturerleben

Geborgenheit
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Bildquelle: FVA, Ausschnitt aus Kurzfilm „Mein Wald, Dein Wald, Unser Wald“

Alle Icon: FVA BW/Jerg



Wald als Sinnbild von Natur
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61% im Wald erlebe ich, dass

ich als Mensch Teil der 

Natur bin 

69% Vor dem Alter und der 

Größe der Bäume

empfinde ich Ehrfurcht

Bildquelle: FVA, Ausschnitt aus Kurzfilm „Mein Wald, Dein Wald, Unser Wald“

Bildquelle: Gallus

Bildquelle: Gallus



Sorgenkind Wald?
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Bildquelle: FVA, Ausschnitt aus Kurzfilm „Mein Wald, Dein Wald, Unser Wald“

Alle Icon: FVA BW/Jerg



Bedeutung der Waldbewirtschaftung
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Bildquelle: FVA, Ausschnitt aus Kurzfilm „Mein Wald, Dein Wald, Unser Wald“



Es geht um mehr als Wald 
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DIGITALISIERUNG/KI

„KRISE DER DEMOKRATIE“

NATURBEZIEHUNGEN

GLOBALISIERUNG/ 
GRENZEN DES 

WIRTSCHAFTSMODELLS

DIVERSITÄT
TEILHABE

TRANSFORMATIONEN

KLIMAWANDEL

DEMOGRAPHISCHER   
WANDEL/SOZIALE 

UNGLEICHHEIT

WANDEL IN ARBEIT 
UND FREIZEIT

Foto: Leuni, „Barrikaden in der Bürge



Wald im Kontext
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DIGITALISIERUNG

SOZIALE
UNGLEICHHEIT

POPULISMUS
DIGITALISIERUNG

NATURBEZIEHUNGEN

GLOBALISIERUNG DEMOGRAPHISCHER   
WANDEL     

WALD ALS TEIL 
VON GRÖßEREN

TRANSFORMATIONEN
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WALD GEHT NAH!

Natur

Sorge
Freude

Zuhause

Hoffnung

Trauer Identifikation

Angst

Lebenswerk

Lebens-
unterhalt

FVA BW/Jerg
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Wir machen den Wald!

Den Wald machen lassen!

Natur aus Försterhand!

(Jenseits der) Polarisierung?!

vgl. von Detten/Mikoleit 2022 pixabay



Veränderungen verstehen, Wald-Beziehungen gestalten 
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• Wald-Klima-Krise im Kontext anderer Krisen
• Fragen zu Biodiversität, Globalisierung, Ressourcennutzung im Kontext Wald

• Dialog über das Warum und Wie der Ressourcennutzung
• Legitimation für Holznutzung aufrecht erhalten bedarf Dialog

• Vielfalt an Formaten für Dialog anbieten

• Lokale Ansprechpersonen sind essenziell!
• lokal geprägter Waldbezug

• Persönliches Gespräch ist vertrauensbildend, nicht durch Kampagnen zu ersetzten



Angebote aus der Stabsstelle
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• Broschüren & Handreichungen

• Ausstellungsmaterial & Kurzfilme

• Fortbildungen zu Kommunikation und Selbstverständnis

• Dialogprozesse

Bildquelle: Thewiele

Bildquelle: Hebermehl



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!


